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Schnittmuster Kwik Sew 3534

Beschriften Sie die. Schnitt-Teile auf der linken Seite mit beschreibbarem Klebeband. Zuschneide-Legende (â€žLayout-Codeâ€œ) schwarz. Stoff weiÃŸ. Papierschnitt ... 
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Schnittmuster Kwik Sew 3534 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15.



Vorderteil Modell A und B Rückenteil Modell A und B Oberkragen Modell A und B Unterkragen Modell A und B Vordere Beleg Modell A und B Rückwärtiger Beleg Modell A und B Ärmel Modell A und B Manschette Modell A Untere Tasche Modell A Untere Taschenklappe Modell A Brusttasche Modell A Klappe für Brusttasche Modell A Epaulette Modell A Gürtel Modell A Tasche Modell B



Für Modell A: Schnitt-Teile 1 bis 14. Für Modell B: Schnitt-Teile 1 bis 7 und 15. Wie man Kwik-Sew Mehrgrößenschnitte verwendet Das Schnittmuster enthält fünf Größen, die zur besseren Unterscheidung jeweils unterschiedlich farbig markiert sind. Vergleichen Sie Ihre Maße mit denen auf dem Schnittmusterumschlag angegebenen und wählen Sie die Größe, die am ehesten Ihren Maßen entspricht. Wählen Sie die Schnitt-Teile aus, die zu dem gewünschten Modell gehören. Den Schnittmuster-Bogen mit einem normalen Bügeleisen glätten (kein Dampfbügeleisen verwenden!). Schneiden Sie die Schnitt-Teile aus, folgen Sie dabei den farblich markierten Linien und den Modell-Linien Ihres Modells. Überprüfen Sie die korrekte Länge und nehmen Sie eventuell nötige Änderungen auf dem Papierschnitt vor, ehe Sie zuschneiden. Zuschneiden Waschen Sie den Stoff vor, wenn es nötig ist. Den Stoff rechts auf rechts falten, es sei denn, es wird im Schnitt ausdrücklich anders verlangt. Papierschnitt-Teile auf der linken Seite des Stoffes platzieren, richten Sie sich dabei nach der Zuschneide-Übersicht. Wenn Schnitt-Teile einlagig zugeschnitten werden, liegt die rechte Seite des Stoffes oben. Jede Änderung, die Sie am Schnittmuster machen, kann die Lage Ihre Schnitt-Teile verändern. Verwenden Sie in diesen Fällen die Zuschneide-Übersicht lediglich als Richtlinie. Die Zuschneide-Übersicht geht von glatten, unstrukturierten und einfarbigen Stoffen aus. Richten Sie die Schnitt-Teile immer so aus, dass die Fadenlauf-Pfeile in dieselbe Richtung verlaufen. Die Schnitte so auflegen, dass die der eingezeichnete Fadenlauf parallel zum Stoffbruch verläuft. Fixieren Sie die Schnitt-Teile mit Gewichten oder Nadeln. Schneiden Sie den Schnitt mit einer Schere oder dem Rollschneider zu. Ehe Sie die Papierschnitt-Teile von den Stoffteilen entfernen, übertragen Sie bitte alle Passzeichen, Punkte und Stepplinien mit Kreide oder wasserlöslichem Stift. Passzeichen, Ansatzpunkte, vordere und rückwärtige Mitte lassen sich am einfachsten mit kleinen Knipsen im Stoff übertragen, bitte nur in den Nahtzugaben. Beschriften Sie die Schnitt-Teile auf der linken Seite mit beschreibbarem Klebeband. Zuschneide-Legende („Layout-Code“) schwarz Stoff weiß Papierschnitt mit der bedruckten Seite nach oben grau Papierschnitt mit der bedruckten Seite nach unten Zuschneide-Übersicht Wichtige Vokabeln: • Armhole = Armausschnitt • Back = hinten • Bottom Edge = Unterkante, Saum • Button Placement = Knopf-Ansatz • Center Back = rückwärtige Mitte



• • • •



Center Back Seam = Rückwärtige Mittelnaht Center Front = vordere Mitte Chest Pocket Placement = Ansatz Brusttasche Cuff Seam = Manschettennaht



• • • • • • • • • • • •



Cutting Line for Interfacing = Schnittkante für Einlage Ease = einhalten End of Collar = Kragenende Facing = Beleg Fold = Stoffbruch Fold Line = Umbruch Front = vorne Front Edge = Vorderkante Grain of Fabric = Fadenlauf Hem Allowed = Saumzugabe angeschnitten Lower Pocket Placement = Ansatz untere Tasche Natural Waist = Taille



• • • • • • • • • • • • • •



Neckline = Ausschnitt Outer Edge = Außenkante Place on Fold = Stoffbruch Shoulder = Schulter Selvages = Webkanten Shorten or Lengthen Line = hier kürzen oder verlängern Side Seam = Seitennaht Sleeve Seam = Ärmelnaht Top Edge = Oberkante Top of Vent = Schlitzoberkante Vent Extension = Schlitz Vent Facing = Schlitzbeleg View = Modell Wide = breit



Modell A (View A): Aus Stoff (Fabric) gemäß Plan: Schnitt-Teil 1 (Vorderteil) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 2 (Rückenteil) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen und Schlitzkanten achten Schnitt-Teil 3 (Oberkragen) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 4 (Unterkragen) – 2x Schnitt-Teil 5 (Vorderer Beleg) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 6 (Rückwärtiger Beleg) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 7 (Ärmel) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 8 (Manschette) – 2x Schnitt-Teil 9 (Untere Tasche) – 2x Schnitt-Teil 10 (Taschenklappe untere Tasche) – 4x Schnitt-Teil 11 (Brusttasche) – 2x Schnitt-Teil 12 (Taschenklappe Brusttasche) – 4x Schnitt-Teil 13 (Epaulette) – 4x Schnitt-Teil 14 (Gürtel) – 2x Aus Einlage (Interfacing) gemäß Plan: Schnitt-Teil 3 (Oberkragen) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 5 (Vorderer Beleg) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 6 (Rückwärtiger Beleg) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 9 (Untere Tasche) – 2x (nur das kleine Stück bis zur „Cutting Line“) Schnitt-Teil 10 (Taschenklappe untere Tasche) – 2x Schnitt-Teil 11 (Brusttasche) – 2x (nur das kleine Stück bis zur „Cutting Line“) Schnitt-Teil 12 (Taschenklappe Brusttasche) – 2x Schnitt-Teil 13 (Epaulette) – 2x Modell B (View B): Aus Stoff (Fabric) gemäß Plan: Schnitt-Teil 1 (Vorderteil) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 2 (Rückenteil) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen und Schlitzkanten achten Schnitt-Teil 3 (Oberkragen) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 4 (Unterkragen) – 2x Schnitt-Teil 5 (Vorderer Beleg) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 6 (Rückwärtiger Beleg) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 7 (Ärmel) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 15 (Tasche) – 2x Aus Einlage (Interfacing) gemäß Plan: Schnitt-Teil 3 (Oberkragen) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 5 (Vorderer Beleg) – 2x, auf die unterschiedlichen Saumlängen achten Schnitt-Teil 6 (Rückwärtiger Beleg) – 1x im Stoffbruch Schnitt-Teil 15 (Tasche) – 2x (nur das kleine Stück bis zur „Cutting Line“)



NÄHHINWEISE („Sewing Procedures“) Verwenden Sie Polyesternähgarn und eine 12/80er Nähnadel für leichte bis mittelschwere Stoffe und eine 12/80er oder 14/90er Nähnadel für mittelschwere bis schwere Stoffe. Die Nähte mit mittellangem Geradstich steppen. Wenn die Nahtzugaben auseinander gebügelt werden, entsprechend die Nahtzugaben auch getrennt versäubern. Werden die Nahtzugaben auf eine Seite gebügelt, genügt es, diese auch gemeinsam zu versäubern. Verwenden Sie zum Versäubern einen breiten Zickzack, den genähten Zickzack oder die Overlock. Nähte graduell zurückschneiden. Diese Technik verhindert dickere Nähte. Die Nahtzugaben werden graduell, also stufig zurück geschnitten. Hierbei ist die dem Kleidungsstück am nächsten liegende Kante die breiteste. Einhalten und kräuseln. Hiefür eine oder zwei Reihen Geradstich auf der Nahtzugabe steppen, mit langer Stichlänge und lockerer Fadenspannung. Die Stichlänge kann zwischen 3 – 5 Stichen per cm variieren, ein kürzerer Stich sollte für feine, leichte Stoffe gewählt werden, entsprechend ein etwas längerer für mittlere und schwere Stoffe. Blindsäumen. Sie können mit einer normalen Haushaltsnähmaschine einen Saum blindsäumen. Für Details bitte Ihre Gebrauchsanleitung verwenden. Sie können auch alternativ mit der Hand blindsäumen. Hierzu wie gezeigt jeweils kreuzweise arbeiten, jeweils nur ein Fädchen des Stoffes fassen. NAHTZUGABEN 1,5 cm Nahtzugabe sind im Schnitt bereits enthalten, es sei denn, es wird im Schnitt ausdrücklich anders angegeben. Bügeln. Jede Naht nach dem Steppen mit Dampf ausbügeln. Nahtzugaben immer gemeinsam auf eine Seite bügeln, es sei denn, es ist ausdrücklich anders in der Anleitung vermerkt. Nahtzugabe, wenn nötig einknipsen, damit die Naht flach liegt. Von links nach rechts: Innenkurven einknipsen, Außenkurven einknipsen, Ecken zurückschneiden. Nählegende („Fabric Illustration Code“) grau – rechte Stoffseite weiß – linke Stoffseite weiß mit Punkten – Einlage Modell A 1,5 cm Nahtzugabe sind bereits am Schnitt angeschnitten. Hinweis: Doppeltes Absteppen ist durchgehend in dieser Anleitung verwendet. Zum doppelten Absteppen von rechts knapp neben der Naht durch alle Lagen hindurch steppen und nochmals 6 mm von der ersten Naht entfernt, siehe Zeichnung. Wenn Sie noch auffälliger absteppen möchten, sollten Sie zwei Fäden gleichzeitig durch das Nadelöhr fädeln. 1. Einlage auf die linke Seite des Oberkragens, der vorderen und rückwärtigen Belege, auf die Belege der unteren und der Brusttaschen, auf je ein Paar der Taschenklappen und auf ein Paar Epauletten aufbügeln. Die Außenkanten der vorderen und rückwärtigen Belege, sowie die Außenkanten der Taschenbelege versäubern. 2. TASCHEN: Taschenbelege entlang der Umbruchlinie auf links legen und bügeln. Taschenbeleg entlang der Bügelkante rechts auf rechts legen und die Seitenkanten der Belege steppen. Nahtzugaben der Belege und die Ecken zurückschneiden. Beleg nach innen wenden, Nahtzugaben der Seitenteile und der Unterkante nach innen legen und bügeln. 1 cm von der Oberkante der Tasche entfernt absteppen. Eine verstärkte Taschenklappe auf eine unverstärkte Taschenklappe rechts auf rechts legen und die die Außenkanten steppen, dabei die Oberkante offen lassen. Nahtzugaben und Ecken



zurückschneiden. Wenden und bügeln, dabei die Naht leicht auf die unverstärkte Klappenseite einrollen. Außenkanten doppelt absteppen. Knopfloch in der Taschenklappe gemäß Schnittmuster arbeiten. Tasche ansatzzeichengemäß auf das Vorderteil stecken und Unterkante und Seitenkanten doppelt absteppen. Rechte Seite der Taschenklappe (= verstärkte Klappenseite) oberhalb der Tasche mittig aufsetzen, die Schnittkante der Klappe liegt dabei exakt entlang der Oberkante der Tasche. Mit 1,5 cm Nahtzugabe steppen. Nahtzugaben knappkantig zurückschneiden. Klappe nach unten legen und bügeln. 6 mm vom Bruch entfernt steppen. Für die anderen Taschen wiederholen. 3. Rechts auf rechts die Rückenteile entlang der rückwärtigen Mittelnaht aufeinander steppen. 4. Rechst auf rechts die Schulternähte von Vorder- und Rückenteil aufeinander steppen. 5. Unterkragen rechts auf rechts aufeinander legen und die rückwärtige Mittelnaht steppen. Nahtzugaben zurückschneiden und auseinander bügeln. 6. Oberkragen rechts auf rechts auf den Unterkragen stecken und die Außenkanten und Enden steppen Nahtzugaben graduell zurückschneiden (siehe Nähhinweise). Wenden und bügeln, den Kragen dabei etwas in Richtung Unterkragen einrollen. 7. Kragen mit dem Oberkragen obenauf auf den Ausschnitt stecken, die rückwärtigen Mitten treffen aufeinander, ebenso die Punktmarkierungen des Kragens auf die Schulternähte, die Enden des Kragens schließen passzeichengemäß ab. Steppen. 8. Vordere Belege rechts auf rechts entlang der Schulternähte auf den rückwärtigen Besatz steppen. Nahtzugaben zurückschneiden und auseinander bügeln. 9. Beleg über den Kragen auf die Jacken-Kante rechts auf rechts stecken. Die rückwärtigen Mitten treffen aufeinander, ebenso die Schulternähte. Vom Saum bis zur anderen Seite zum Saum steppen. Am Ausschnitt dem Nahtschatten des Kragens folgenden. Nahtzugaben zurück- und einschneiden. Beleg nach innen legen und bügeln. Den Beleg auf den Nahtzugaben der Schulternähte mit Handstichen annähen. 10. Verstärkte Epaulette rechts auf rechts auf eine unverstärkte Epaulette legen und wie gezeigt steppen. Nahtzugaben und Ecken zurückschneiden. Wenden und bügeln. Die Kanten doppelt absteppen. Knopfloch entsprechend dem Schnittmuster arbeiten. Epaulette mittig auf die rechte Seite der Schulternaht stecken, die noch offene Kante schließt bündig mit dem Armausschnitt ab. Steppen. Für das zweite Paar Epauletten wiederholen. 11. Rechts auf rechts die Seitennähte schließen. 12. Rechte Seite der Manschette auf die linke Seite des Ärmels entlang der Manschettennaht aufstecken, die Passzeichen treffen aufeinander. Steppen. Nahtzugaben zurückschneiden und auseinander bügeln. Die Oberkante der Manschette 1,5 cm breit nach innen einschlagen und bügeln. Manschette über die Manschettennaht auf den Ärmel legen und bügeln. Oberkante des Bügels doppelt auf den Ärmel steppen. Für den zweiten Ärmel wiederholen. 13. Entlang der Armkugel Einhaltfäden zwischen den Passzeichen arbeiten: einmal auf der Stepplinie, einmal mittig auf der Nahtzugabe. Entlang der rückwärtigen Ärmelnaht Einhaltfäden zwischen den Passzeichen ebenso arbeiten (siehe einhalten und kräuseln in den Nähhinweisen). Ärmel rechts auf rechts legen, die Passzeichen der Ärmelnaht treffen aufeinander. Einhaltfäden entlang des rückwärtigen Ärmels so stark anziehen, dass die Längen übereinstimmen. Mehrweite gleichmäßig verteilen und steppen. Für den zweiten Ärmel wiederholen.



14. Ärmel rechts auf rechts in den Armausschnitt stecken, die Passzeichen treffen jeweils aufeinander, die Punktmarkierung des Ärmels auf die Schulternaht. Einhaltfäden entsprechend stark anziehen und die Mehrweite gleichmäßig verteilen. Steppen. Nahtzugaben auf 1 cm zurückschneiden und gemeinsam versäubern. Für den zweiten Ärmel wiederholen. Nahtzugaben in das Vorder- und Rückenteil bügeln und knappkantig absteppen (siehe Zeichnung). 15. Saum versäubern. Den vorderen Beleg rechts auf rechts legen und 4 cm von der Unterkante entfernt nur den Beleg auf die Jacke steppen. Nahtzugaben des Belegs knappkantig zurückschneiden, Beleg wenden. Für die zweite Seite wiederholen. Die Jacke blindsäumen (siehe Nähhinweise). Die vordere Kante und die Außenkante des Kragens doppelt absteppen. 16. Markierungen für fünf horizontale Knopflöcher auf dem rechten Vorderteil anzeichnen, jeweils 1,5 cm von der Kante entfernt. Das oberste Knopfloch 2 cm unterhalb des Ausschnittes, die restlichen mit folgendem Abstand zueinander: Gr.



XS 10



S 10,5



M 11



L 11,5



XL 12 cm



(Das oberste Knopfloch kann auch weggelassen werden. Knopflöcher arbeiten. Knöpfe passend auf das linke Vorderteil nähen. Je einen Knopf wie eingezeichnet auf die Manschette aufnähen und Nahtzugaben mit Handstichen annähen. Knöpfe passend auf die Jacke nähen, so dass die Knopflöcher der Epauletten dazu passen, sowie passend zu den Taschen. 17. Die Gürtelteile rechts auf rechst legen und die rückwärtige Mittelnaht steppen. Nahtzugaben zurückschneiden und auseinander bügeln. Den Gürtel der Länge nach rechts auf rechts legen und die Kanten steppen. Dabei eine Öffnung zum Wenden offen lassen. Nahtzugaben und Ecken zurückschneiden. Gürtel wenden und bügeln. Nahtzugaben entlang der Öffnung nach innen legen und steppen. Gürtel doppelt absteppen. Modell B 1,5 cm Nahtzugabe sind bereits am Schnitt angeschnitten. 1. Einlage auf die linke Seite des Oberkragens, der vorderen und rückwärtigen Belege und auf die Belege der Taschen bügeln. Außenkanten der vorderen und rückwärtigen Belege versäubern. 2. Taschenbelege entlang der Umbruchlinie auf links legen und bügeln. Taschenbeleg entlang der Bügelkante rechts auf rechts legen und die Seitenkanten der Belege steppen. Nahtzugaben der Belege und die Ecken zurückschneiden. Einhaltfäden entlang der gebogten Unterkanten der Tasche arbeiten, einmal auf der Stepplinie, einmal mittig auf der Nahtzugabe (siehe einhalten und kräuseln in den Nähhinweisen). Beleg nach innen wenden, Einhaltfäden anziehen und die Nahtzugaben entlang der Steppkante nach innen legen und bügeln. Taschen passzeichengemäß auf die Vorderteile stecken und die Seitenkanten und Unterkante knappkantig absteppen. Tascheneingriffe mit kleinen Dreiecken verstärken (siehe Zeichnung). 3. Rückenteile entlang der rückwärtigen Mittelnaht von der Schlitzoberkante bis zum Ausschnitt rechts auf rechts steppen.



4. Am linken Rückenteil den Schlitz auf die linke Seite legen (entlang des Passzeichens) und bügeln (= selbe Höhe wie rückwärtige Mitte). Beleg 3 cm von der Schnittkante aus zurückschneiden und entlang des Umbruchs auf links legen, bügeln und stecken (siehe Zeichnung. Am rechten Rückenteil den Schlitzbeleg entlang der Umbruchkante auf links legen und bügeln. Schnittkante des Beleges versäubern. Schlitze aufeinander legen und stecken. Nahtzugaben der rückwärtigen Mitte und Oberkante des Schlitzbesatzes gemeinsam versäubern. Nahtzugaben der rückwärtigen Mittelnaht ins linke Rückenteil bügeln. In der rückwärtigen Mitte und im schrägen Winkel an der Schlitzoberkante durch alle Lagen hindurch steppen (siehe Zeichnung). 5. Weiter mit den Schritten 4 bis 9 und 11, 13 und 14, Modell A. 6. Ärmelsäume versäubern. 4 cm Saumzugabe nach innen einschlagen und bügeln. Blindsäumen (siehe Nähhinweise). 7. Saum versäubern. Schlitzbesatz des linken Rückenteils entlang der rückwärtigen Mitte rechts auf rechts legen, sowie Schlitzbesatz des rechten Rückenteils entlang des Umbruchs ebenso falten und mit 4 cm Abstand zum Saum nur die Breite des Besatzes steppen. Nahtzugaben des Besatzes zurückschneiden. Besatz wenden und bügeln. Den vorderen Beleg rechts auf rechts legen und 4 cm von der Unterkante entfernt nur den Beleg auf die Jacke steppen. Nahtzugaben des Belegs knappkantig zurückschneiden, Beleg wenden. Für die zweite Seite wiederholen. Die Jacke blindsäumen (siehe Nähhinweise). Die vordere Kante und die Außenkante des Kragens absteppen. 8. Markierungen für fünf horizontale Knopflöcher auf dem rechten Vorderteil anzeichnen, jeweils 1,5 cm von der Kante entfernt. Das oberste Knopfloch 2 cm unterhalb des Ausschnittes, die restlichen mit folgendem Abstand zueinander: Gr.



XS 11,5



S 12



M 12,5



L 12,8



XL 13 cm



(Das oberste Knopfloch kann auch weggelassen werden. Knopflöcher arbeiten. Knöpfe passend auf das linke Vorderteil nähen.



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





Schnittmuster Kwik Sew 3052 

Inside Leg Seam = Beininnen-Naht. â€¢ Neckline = Halsausschnitt ... Enden 1 cm Ã¼berlappend zu einem Ring schlieÃŸen. Gummiband und Halsausschnitt mit ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3610 

RÃ¼ckwÃ¤rtiger Beleg Modell A und B. 5. Bindeband Modell A und B. FÃ¼r Modell A und B: Schnitt-Teile 1 bis 5. Wie man Kwik-Sew MehrgrÃ¶ÃŸenschnitte verwendet.
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Schnittmuster Kwik Sew 2908 

Entsprechend den verschiedenen Anleitungen folgen. StÃ¼cke vom Gummiband der folgenden LÃ¤nge zuschneiden: Modell A Taille â€“ 1 StÃ¼ck. Gr. XS. S. M. L. XL.
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Schnittmuster Kwik Sew 3251 

7. RÃ¼ckwÃ¤rtige Passe. 8. RÃ¼ckenteil. 9. Seitliches RÃ¼ckenteil. 10. Vorderer Beleg. 11. Unterkragen. 12. Oberkragen. 13. Vorderer Ã„rmel. 14. RÃ¼ckwÃ¤rtiger Ã„rmel.
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Schnittmuster Kwik Sew 2962 

Regular Leg Opening = normaler. Beinausschnitt. â€¢. Selvage = Schnittkante. â€¢. Shorten or Lengthen Line = hier verkÃ¼rzen oder verlÃ¤ngern. â€¢. Shoulder = Schulter.
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Schnittmuster Kwik Sew 3842 

RÃ¼ckwÃ¤rtiger Beleg Modell A und B. 8. Tasche Modell A. 9. Tunnel Modell A. 10. Tasche Modell B. FÃ¼r Modell A: Schnitt-Teile 1 bis 9. FÃ¼r Modell B: Schnitt-Teile ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3528 

Beschriften Sie die. Schnitt-Teile auf der linken Seite mit beschreibbarem Klebeband. Zuschneide-Legende (â€žLayout-Codeâ€œ) schwarz. Stoff weiÃŸ. Papierschnitt ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3858 

Flanell â€“ 115 cm breit und 0,70 m lang fÃ¼r die Staffelei. Filz 48 cm x 76 cm fÃ¼r die Staffelei. FilzstÃ¼cke fÃ¼r die Schablonen. Schaumstoff oder Karton â€“ 50 cm x 76 ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3962 

Bib Seam = Latznaht. â€¢ Center Back = rÃ¼ckwÃ¤rtige Mitte. â€¢ Center Front = vordere Mitte. â€¢ Cutting Line For Interfacing = Schnittkante fÃ¼r Einlage. â€¢ Facing = Beleg.
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Schnittmuster Kwik Sew 3853 

Center Back Seam = rÃ¼ckwÃ¤rtige Mittelnaht. â€¢ Center Front = vordere Mitte. â€¢ Crease = BÃ¼gelfalte. â€¢ Cuff Seam = Aufschlags-Naht. â€¢ Dart = AbnÃ¤her. â€¢ Extension = ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3572 

Positionierung: Hinweis: Die fertige Applikation wird spiegelbildlich zum Design auf dem Schnittbogen sein. FÃ¼r die BaumschÃ¼rze vier StÃ¼cke vom abreiÃŸbaren ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3812 

FÃ¼r â€žSchlafâ€œ-Kissen: Schnitt-Teil 9. Wie man Kwik-Sew Schnitte verwendet. FÃ¼r ein perfektes Ergebnis die ganze Anleitung zu Beginn vollstÃ¤ndig durchlesen.
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Schnittmuster Kwik Sew 3957 

Ärmel Modell A und B. 7. Kapuze Modell A und B. 8. Vorderes Futter Modell A. 9. Rückwärtiges Futter Modell A. Für Modell A: Schnitt-Teile 1 bis 9. Für Modell B: ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3670 

Facing = Beleg. â€¢ Fold = Stoffbruch. â€¢ Fold Line = Umbruch. â€¢ Front Yoke Seam = vordere Passennaht. â€¢ Gather = einhalten. â€¢ Grain of Fabric = Fadenlauf. â€¢ Hem.
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Schnittmuster Kwik Sew 3804 

Hemd vorderer Beleg. 6. Hemd rÃ¼ckwÃ¤rtiger Beleg. 7. Weste Vorderteil. 8. Weste RÃ¼ckenteil. 9. Hose Vorder- und RÃ¼ckenteil. 10. Rock Vorder- und RÃ¼ckenteil.
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Schnittmuster Kwik Sew 3797 

18. Augenmaske. 19. Augenmaske Band. 20. Augenmaske Einfass-Streifen. 21. HÃ¼lle ..... Die AbnÃ¤her in der Maske und der Futtermaske steppen. AbnÃ¤her ...
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Schnittmuster Kwik Sew 3820 

8. Tasche Modell B. 9. Vordere Armausschnittblende Modell B. 10. RÃ¼ckwÃ¤rtige Armausschnittblende Modell B. 11. Tunnel Modell B. 12. Bindeband Modell B.
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Schulterpolster entlang der. Schulternaht und der Nahtzugaben der Armausschnitte mit Handstichen annÃ¤hen. 19. Futter. FÃ¼r die Bewegungsfalte im RÃ¼ckenteil ...
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Nahtzugaben der Ã–ffnung unterschlagen und. Ã–ffnung verschlieÃŸen. Beiseite legen (dies werden die seitlichen BindebÃ¤nder). â€¢. â€¢ 3. FÃ¼r die Seitenteile die Schnitt-Teile in zwei Riehen anordnen, die Teile des Hauptstoffs wie gezeigt in die Mit
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Tank Top (Top):. Schnitt-Teil 1 (Vorderteil) â€“ 1x im Stoffbruch. Schnitt-Teil 2 (RÃ¼ckenteil) â€“ 1x im Stoffbruch. Aus Einlage (Interfacing) fÃ¼r beide Kleider-Modelle:.
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Stoff (RÃ¼ckenteil, Mitte und Einfass-Streifen) â€“ 2,20 m ... Kontraststoff II (Seiten der Decke) â€“ 0,70 m ... 0,60 m. AuÃŸerdem: Garn, Volumenvlies 107 cm x 210 cm.
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Schnitt-Teil 4 (Lasche) â€“ 6x (plus 6x aus Einlage). Schnitt-Teil 5 (Nackenrolle) â€“ 1x im Stoffbruch. NÃ„HHINWEISE (â€žSewing Procedures â€œ). Verwenden Sie ...
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Beschriften Sie die. Schnitt-Teile auf der linken Seite mit beschreibbarem Klebeband. Zuschneide-Legende (â€žLayout-Codeâ€œ). Grau. Rechte Stoffseite. WeiÃŸ.
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MÃ¼nztasche Modell C (View C Coin Purse):. Aus Stoff (Fabric) gemÃ¤ÃŸ Plan: Schnitt-Teil 9 (MÃ¼nztasche) â€“ 2x. Schnitt-Teil 10 (Aufgesetzte Tasche) â€“ 1x.
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